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Aufgabe 2.1 (2+2 Punkte)

Gegeben seien die Mengen A, B und eine Relation R von A in B.
Geben Sie jeweils eine prädikatenlogische Formel für folgende Aussagen an:

a) R ist eine rechtstotale Relation.
b) R ist eine linkseindeutige Relation.

Aufgabe 2.2 (3 Punkte)
Sei A ein Alphabet.
Beweisen Sie für alle Wörter w1 ∈ A∗, w2 ∈ A∗, w3 ∈ A∗: (w1 ·w2) ·w3 = w1 ·(w2 ·w3)

Aufgabe 2.3 (2+2+3 Punkte)
Gegeben sei folgende induktiv definierte Folge von Zahlen:

x0 = 0

∀n ∈ N0 : xn+1 = xn + 2n+ 1

a) Berechnen Sie x1, x2, x3, x4.
b) Geben Sie für xn eine geschlossene Formel an (d.h. einen arithmetischen Aus-

druck, in dem nur Zahlen, n und die Grundrechenarten vorkommen).
c) Beweisen Sie Ihre Aussage aus Teilaufgabe b) durch vollständige Induktion.

Aufgabe 2.4 (4 Punkte)
Gegeben sei eine Menge M und eine Abbildung f : M →M .
Wir definieren eine Folge von Mengen induktiv wie folgt:

M0 = M

∀n ∈ N0 : Mn+1 = {f(x) | x ∈Mn}

Beweisen Sie: ∀n ∈ N0 : Mn+1 ⊆Mn.


